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Im von der Deutschen Forschungsgemeinschaft geförderten 
 

Sonderforschungsbereich SFB 1701 “Port-Hamiltonian Systems” 
 
sind zum 01.04.2025 mit einer Höchstförderdauer von bis zu 3 Jahre und 9 Monaten  
 

14 Doktorand*innen-Stellen, als wissenschaftliche*r Mitarbeiter*in 
 
mit 75 % der tariflichen Arbeitszeit (Stellenwert: E 13 TV-L) zu besetzen. 
 
Wir planen 11 Stellen an der Bergischen Universität Wuppertal und je eine Stelle an der Technischen 
Universität Chemnitz, der Technischen Universität Ilmenau und der Universität Trier. 
 
Port-Hamiltonsche Systeme stellen ein ebenso bedeutendes wie attraktives neues Paradigma für die 
mathematische Modellierung von gekoppelten dynamischen Systemen dar. Durch eine 
systematische Verwendung von Ports (Ein- und Ausgänge), können mehrere Systeme gekoppelt oder 
große Systeme in Subsysteme zerlegt werden ohne die zentralen Eigenschaften zu verlieren. 
 
Im Sonderforschungsbereich „Port-Hamiltonsche Systeme” wirken Sie an der Entwicklung der 
mathematischen Theorie für die Analysis, Diskretisierung und Optimierung port-Hamiltonscher 
Systeme mit. Diese Grundlagenforschung liefert ein tiefes Verständnis und langfristig auch 
Verbesserungen der Methoden, die im Ingenieursbereich bereits erfolgreich genutzt werden. 
 
Sie erwartet: 

• ein ausgezeichnetes Forschungsumfeld in einem lebendigen interdisziplinären 
Forschungsverbund, 

• internationale Zusammenarbeit und Austausch, 
• Forschung, die die Theorie der port-Hamiltonschen Systeme voranbringt, 
• Unterstützung, Betreuung und professionelle Weiterbildung, um Sie auf Spitzenleistungen in 

Ihrer Forschung vorzubereiten, interdisziplinäre Forschung zu fördern und 
Karriereentwicklungsmöglichkeiten einzubeziehen. 

 
Fachliche und persönliche Einstellungsvoraussetzungen: 
Wir suchen hoch motivierte, exzellente und aufgeschlossene Bewerber*innen mit einem 
abgeschlossenen wissenschaftlichen Hochschulstudium (M.Sc. oder vergleichbar), deren 
wissenschaftliche Interessen und Vorkenntnisse zum Sonderforschungsbereich passen. Detaillierte 
Informationen über die Einstellungsvoraussetzungen finden Sie hier: 
https://phi.uni-wuppertal.de/fileadmin/phi/RequirementsPhD.pdf 
 
Aufgaben und Anforderungen: 

• Mitarbeit an der Forschung des SFB 1701, 
• Gemeinsame Entwicklung und Veröffentlichung wissenschaftlicher Artikel, Präsentation der 

Ergebnisse auf Workshops und Konferenzen, 
• Zunehmend eigenständige Entwicklung von Forschungsideen im Bereich des SFB und 

Anfertigung einer Dissertation, 
• Beteiligung an der Vernetzung innerhalb der Mitglieder des SFB, in die Fakultät hinein und die 

kooperierenden Fakultäten, national und international, 
• Teilnahme und Mitwirkung an den Angeboten des strukturierten Doktorandenprogrammes 

des SFB 1701. 
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An der Bergischen Universität schätzen wir die Diversität unserer Hochschulangehörigen und 
versuchen Diskriminierungen jeglicher Art entschieden entgegenzutreten. Wir setzen uns für 
Gleichstellung, Chancengerechtigkeit und die Vereinbarkeit von Familie und Beruf ein, um unserem 
Anspruch exzellenter Forschung gerecht werden zu können. Diese Werte sind auch zentraler 
Bestandteil des SFB 1701. 
 
Wir nehmen uns Zeit für Ihr Ankommen und unterstützen Sie bei der Integration in ein 
möglicherweise neues kulturelles Umfeld. Individuelle Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten 
unterstützen Sie in Ihrer persönlichen und beruflichen Entwicklung. Wir bieten ein angenehmes und 
kollegiales Arbeitsklima, flexible Arbeitszeiten mit ggf. der Option auf anteiliges Homeoffice. Weitere 
Vorzüge umfassen die zusätzliche Altersvorsorge des öffentlichen Dienstes (VBL), Teilnahme am 
Hochschulsport und abwechslungsreiche Versorgung in den Campusmensen. 
 
Es handelt sich um Qualifizierungsstellen im Sinne des Wissenschaftszeitvertragsgesetzes 
(WissZeitVG), die der Durchführung eines drittmittelfinanzierten Forschungsprojektes dient. Die 
Laufzeit des Arbeitsvertrages wird der angestrebten wissenschaftlichen Qualifizierung angemessen 
gestaltet. 
 
Kennziffer: 24402 
 
Bewerbungen sind grundsätzlich nur über das Onlineportal der Bergischen Universität Wuppertal 
möglich: https://stellenausschreibungen.uni-wuppertal.de. 
 
Der Bewerbung sind als Unterlagen beizufügen: 

1. ein Motivationsschreiben, 
2. aktueller Lebenslauf, 
3. ausgefüllter Bewerbungsbogen  

(https://phi.uni-wuppertal.de/fileadmin/phi/ApplicationFormPhD.pdf), 
4. das Zeugnis des Bachelorabschlusses, einschließlich Diploma Supplement, 
5. das Zeugnis des Masterabschlusses, einschließlich Diploma Supplement. Falls das 

Masterzeugnis noch nicht vorgelegt werden kann, können auch Nachweise über die bisherigen 
Studienleistungen oder ein vorläufiges Prüfungszeugnis vorgelegt werden. 

 
Bitte verzichten Sie auf ein Foto in Ihren Bewerbungsunterlagen. Für die Auswahl zählen allein ihre 
Qualifikation und bisherigen Erfahrungen. Unvollständig eingereichte Bewerbungen können nicht 
berücksichtigt werden! 
 
Ansprechpartnerin für die Bewerbung ist die Sprecherin des Sonderforschungsbereiches 1701, Univ.-
Prof. Dr. Birgit Jacob. 
 
Wir freuen uns auf Bewerbungen von Menschen jeglichen Geschlechts sowie von Menschen mit 
Schwerbehinderung und ihnen gleichgestellten behinderten Menschen. Bewerberinnen werden nach 
Maßgabe des Landesgleichstellungsgesetzes NRW bevorzugt berücksichtigt, sofern nicht in der 
Person eines Mitbewerbers liegende Gründe überwiegen. Die Rechte von Menschen mit einer 
Schwerbehinderung, bei gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt zu werden, bleiben unberührt. 
 
Bewerbungsfrist: 06.01.2025 
  


